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Der Beethoven Friendship Award geht an Iván Fischer 

 

Der ungarische Dirigent und Komponist Iván Fischer ist Preisträger des zum 

zweiten Mal verliehenen Beethoven Friendship Award. Die Auszeichnung würdigt 

seine intensive künstlerische Auseinandersetzung mit Ludwig van Beethoven. Der 

Preis wurde am Sonntag, 16. August 2026, im Rahmen des Menuhin Festival Gstaad 

von Daniel Hope, Präsident des Beethoven-Hauses Bonn und Intendant des 

Menuhin Festival Gstaad, an Iván Fischer überreicht. 

 

Als Mitgründer und Musikdirektor des Budapest Festival Orchestra hat Iván Fischer eine 

der grössten Erfolgsgeschichten der internationalen Orchesterszene geschrieben. Mit 

weltweiten Tourneen und einer Serie von gefeierten Aufnahmen, darunter zahlreiche 

Beethoven-Einspielungen und -Zyklen, hat er sich zudem einen herausragenden Ruf als 

Beethoven-Interpret erworben. 

 

«Iván Fischer gilt als Orchesterreformer, der Traditionslinien mit zeitgenössischem Denken 

verbindet. Seine klugen Beethoven-Programmgestaltungen und Deutungen haben 

international immer wieder für Aufsehen gesorgt und Interpretationsgeschichte 

geschrieben», begründet Daniel Hope die Wahl des Preisträgers. «Er betont in 

besonderer Weise den Wert des kollektiven Musizierens und die Überzeugung, dass jede 

Interpretation aus der gemeinsamen Kreativität aller beteiligten Musikerinnen und Musiker 

entsteht.» 

 

Der Preis ist eine Initiative des Beethoven-Haus Bonn und der Weingüter Wegeler mit 

Unterstützung führender europäischer Weinbaubetriebe. Inspiration für die Auszeichnung 

ist ein Freundschaftsglas, das Ludwig van Beethoven 1816 seinem Bonner Jugendfreund 

Franz Gerhard Wegeler überreichte und das heute in der Dauerausstellung des 

Beethoven-Hauses zu sehen ist. 

 

Preisverleihung beim Menuhin Festival Gstaad 

 

Iván Fischer nahm die Auszeichnung am 16. August 2026 im Rahmen seines Konzert mit 

dem Budapest Festival Orchestra im Festival-Zelt Gstaad persönlich entgegen. Die 

Laudatio hielt Daniel Hope, künstlerischer Leiter des Menuhin Festivals und zugleich 

Präsident des Beethoven-Hauses in Anwesenheit zahlreicher Vertreter des Beethoven-

Hauses und der beteiligten Weingüter. Unter ihnen Felix Wegeler, Nachfahre von 

Beethovens Jugendfreund Franz Gerhard Wegeler. Auf dem Programm des Abends 



standen Rachmaninows «Vocalise» und sein drittes Klavierkonzert mit Isata Kanneh-

Mason als Solistin sowie Mahlers Sinfonie Nr. 1 «Titan». 

 

Der Beethoven Friendship Award besteht aus einer handwerklich hergestellten Replik des 

Beethoven-Freundschaftsglases sowie aus zwölf sorgfältig ausgewählten Raritäten aus 

den Kellern der beteiligten Weingüter – jede Magnum-Flasche eine Ikone der 

europäischen Weinkultur. Ausgestellt werden das Freundschaftsglas und die Magnum-

Flaschen in einem eigens entworfenen Weinkabinett des italienischen Architekten und 

Designers Michele De Lucchi. Das in limitierter Auflage von der Werkstatt des Beethoven-

Hauses gefertigte Kabinett ist einem Weinfass nachempfunden und besteht aus schwarz 

oxidierter Eiche. Es ist über Feinkost Käfer auch käuflich zu erwerben.  

 

Der Beethoven Friendship Award zeichnet Künstlerinnen und Künstler aus, die sich in 

besonderer Weise um die Musikkultur verdient gemacht haben und Freude am Wein 

teilen. Er wird auf Initiative des Beethoven-Hauses Bonn und der Weingüter Wegeler 

verliehen und von zehn Weingütern unterstützt, die zu den renommiertesten 

Weinbaubetrieben Europas gehören. Dazu zählen Domaine Paul Jaboulet Aîné, Rhône; 

Tenuta di Trinoro Vini Franchetti, Toskana; Paul Fürst, Franken; Château Lascombes, 

Bordeaux; Domaine Champagner Laurent-Perrier, Champagne; Erwin Sabathi, 

Steiermark; Schloss Gobelsburg, Kamptal; Château Smith Haut Lafitte, Bordeaux; Vega 

Sicilia, Ribera del Duero; Weingut Krone, Rheingau, Weingut Wegeler, Mosel. Erster 

Preisträger war 2025 der Komponist und Dirigent Tan Dun. 

 

 



Iván Fischer (Mitte), Preisträger des zum zweiten Mal verliehenen Beethoven Friendship Award und Daniel 

Hope (links), Präsident des Beethoven-Hauses Bonn und Intendant des Menuhin Festival Gstaad, bei der 

gestrigen Ehrung. (Bild: Raphael Faux) 

 

Über die Beethoven-Haus GmbH 

Die Beethoven-Haus Vertriebs- und Service GmbH ist der kommerziell ausgerichtete Shop, Ticket- und 

Dienstleistungs-Center rund um die gemeinnützige Kultureinrichtung Beethoven-Haus Bonn. Die GmbH 

verkauft Museums- und Konzert-Tickets sowie Verlagsangebote des Beethoven-Hauses und veranstaltet 

auch eigene Konzerte. Ferner bietet sie ein umfangreiches Angebot zu verschiedensten Büchern, 

Tonträgern, Filmen und Merchandise-Produkten rund um Beethoven und die klassische Musik. Ein 

besonderes Produkt ist der von den Weingütern Wegeler hergestellte BTHVN Charta-Riesling. Die Gewinne 

der GmbH dienen der Finanzierung der gemeinnützigen Arbeit des Vereins Beethoven-Haus Bonn. 

 

Über die Weingüter Wegeler 

Die Weingüter Wegeler wurden als familiengeführtes Unternehmen 1882 gegründet. 2021 wurden die 

Weingüter an die Hauptgesellschaft Villa FORTUNA WEINE Beteiligungsgesellschaft mbH verkauft. 

Haupteigentümer sind Ralf Frenzel und Torsten Vogt. Die Weingüter Wegeler bestehen aus drei 

Niederlassungen an Rhein und Mosel, verbunden durch die Leidenschaft für den Riesling. Ein kleiner, aber 

feiner Anteil Spätburgunder vervollständigt seit dem Kauf des Weinguts Krone Assmannshausen das 

Unternehmen. 

 

Über das Menuhin Festival Gstaad 

Das Menuhin Festival Gstaad wurde 1957 von Yehudi Menuhin gegründet und zählt heute zu den 

bedeutendsten Klassikfestivals Europas. Jeden Sommer versammelt das Festival internationale 

Künstlerpersönlichkeiten, renommierte Orchester sowie vielversprechende Nachwuchstalente in den Kirchen 

und Konzertorten des Saanenlands und des Pays-d’Enhaut. Mit jährlich mehr als 75 Konzerten verbindet 

das Festival musikalische Exzellenz, Nachwuchsförderung und kulturellen Dialog in einer der schönsten 

Alpenregionen Europas. Neben hochkarätigen Konzerten engagiert sich das Festival mit seinen Academies, 

Discovery-Angeboten und Vermittlungsprogrammen für die Förderung junger Musikerinnen und Musiker 

sowie für einen breiten Zugang zur klassischen Musik. Seit 2026 steht das Festival unter der künstlerischen 

Leitung des Geigers Daniel Hope. Die 70. Ausgabe des Menuhin Festival Gstaad begann am 16. Juli und 

läuft noch bis zum 5. September 2026 unter dem Motto «Family Matters». 

 

 

Weitere Informationen und Tickets 

menuhin.ch 

 

Links: 

Elektronisches Pressekit 

Medien Album - Künstlerfotos 2026  

  

Akkreditierung für Medienschaffende unter: https://www.menuhin.ch/de/service/medien/akkreditierung-2026 

 

 

Medienkontakte für Rückfragen: 

 

Ursula Timmer-Fontani, Kommunikation Beethoven-Haus Bonn  

timmer-fontani@beethoven.de  

 

Christine Schlötterer, CPA! Communications- und Projektagentur 

c.schloetterer@cpagmbh.de  

 

http://menuhin.ch/
https://drive.google.com/drive/folders/1DYOvi9zSjFBcKDqwJYYFxM_qI232V4K8?usp=drive_link
https://442hz.com/de/ensembles/Gstaad_Menuhin_Festival/media/medien-3/album/show/595
https://www.menuhin.ch/de/service/medien/akkreditierung-2026
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Larissa Thut Davidson, Marketing & Communications Director 

ld@menuhin.ch  
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